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Heftige Feuerkämpfe n Maasgebiet
Vorſtöße und Angriffsverſuche in Oſt und Weſt blutig abgewieſen

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 14 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Abgeſehen von ſtellenweiſe lebhaften im Maas
Gebiet heftigen Feuerkämpfen iſt nichts Weſentliches zu
berichten Angriffsverſuche auf dem linken Maasufer er
ſtarben unter unſerem Artilleriefeuer ſchon in den Ausgangs
gräben

Die Herren des Mittelmeeres
Wie der Secolo aus Genua erfährt haben ſich die

Unterſeeboote der Mittelmächte zu Herren des Mittelmeeres

gemacht 90 000 Tonnen Kohlen für Jtalien
ſind in Genug und Savona nicht eingetroffen weil
ſie verſenkt wurden

Amerikas letztes Wort
c B Aus dem Haag 14 April Reuter meldet aus

Waſhington Als die amerikaniſchen Regierungsbeamten
einen Auszug aus der deutſchen Note zur Einſicht erhielten
erklärten ſie daß umfangreiches Beweismaterial für Torpe
dierungen ſeit der Luſitania Angelegenheit für eine neue
Note an Deutſchland geſammelt worden ſei Dieſe Note ſoll
das letzte Wort ſein das die Vereinigten Staaten gegen die
ungeſetzlichen Angriffe Deutſchlands ſprechen werden

222 Da Reuter es ſo meldet Red

Amerikas Enttäuſchung über Greys Note
Waſhington 13 April Funkſpruch des Vertreters

des W T Lanſing teilte mit daß Englands Note
über die Fortführung der 38 Oeſterreicher Deutſchen und
Türken von Bord des amerikaniſchen Dampfers China die
Angelegenheit nicht zur Zufriedenheit der Ver
einigten Staaten erledigt habe

England kontrolliert das ganze Mittelmeer
e B Aus dem Haagag 14 April Die Central News

melden aus London In parlamentariſchen Kreiſen verlautet
über die von der engliſchen Regierung bekanntgegebenen
Gründungen von Flottenſtationen auf Kreta und anderen
Jnſeln daß die Errichtung von zwölf großen
Flottenſtützpunkten geplant ſei Ferner ſollen
auf etwa zehn kleineren Jnſeln Truppen
abteilungen zu Kontrollzwecken gelandet werden Der
Zweck der Maßnahmen denen entſchieden jede politiſche
Bedeutung abgeſprochen wird iſt in erſter Linie das
Weiterbeſtehen heimlicher Unterſeeboots
ſtützpunkte mit deren Exiſtenz gerechnet wird un mög
lich zumachen Für die Errichtung der größeren Flotten
ſtationen ſollen ungefähr 5000 Mann verwendet werden
während auf den Jnſeln wo nur Ueberwachungsſtationen
eingerichtet werden kleinere Truppenabteilungen zur Ver
wendung kommen Das Kriegsminiſterium neigt dazu die
Kontrolle in allen Teilen des Mittellän
diſchen Meeres ſpäter noch erheblich zu verſtärken
Unter anderem ſoll auch der Kreuzerdienſt bei den Balearen
verſtärkt werden

Nochmals das Gallipoli Abenteuer

Die amtliche London Gazette enthält den Bericht des
Generals Sir C P Monroe über die militäriſche Lage die
er bei ſeinem Eintreffen im Oktober auf der Halbinſel Galli
poli fand Die Truppen hielten ſo ſagt General Monroe
eine Linie beſetzt die alle möglichen militäriſchen Mängel

zeigte Die Expedition beſaß keine Baſis die eine ſchnelle
Zufuhr von Vorräten und Mannſchaften ermöglichte Bei
einem Schneeſturm im November kamen 200 Mann infolge
der Kälte um und nachher wurden 10 000 Mann krank fort
geſchafft Am Abend des 8 Januar wurde eines der Kriegs

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei der

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v
wurden in der Gegend von Carbunowka nordweſtli
von Dünaburg und ſüdlich des NaroczSees begrenzte feind
liche Vorſtöße blutig abgewieſen

Ebenſo blieben bei der
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern
Unternehmungen ruſſiſcher Abteilungen gegen Stellungen
am Serwetſch nördlich von Zirin erfolglos

ehe

transportſchiffe der Prince Stuart mit 2000 Mann an
Bord von einem feindlichen Torpedo getroffen Der Torpedo
explodierte aber nicht

Rumänien in Ungnade beim Vierverband
c B Die Jndependance Roumaine meldet das Schei
tern der Verhandlungen mit England wegen Bezuges von
Kupferſulfat und Leder Damit ſeien im Grundſatz auch
andere Warenbezüge aus den Vierverbandsſtaaten hinfällig

Nach indirekten Petersburger Meldungen der Blätter
hat der Miniſterrat in Petersburg dem Erlaß beſonderer
Ausfuhrverbote nach Rumänien und Griechenland zuge
ſtimmt Die Verhandlungen über die Veröffentlichung
eines allgemeinen Einfuhrverbotes für Waren aus Rumä
nien wurden zurückgeſtellt

t n

Bedeutſamer Zwiſchenfall in der
rumäniſchen Kammer

Budapeſt 13 April Die Jnternationale Telegraphen
Agentur weiß aus Bukareſt über folgenden Zwiſchenfall in
der rumäniſchen Kammer zu berichten Take Jonesc u
fragte in der Kammer den Miniſter des Jnnern weshalb
die Regierung keine Maßregeln gegen den Vieh
ſchmuggel treffe Der Miniſter erwiderte in ruhigem
Tone Die Regierung hat Sorge getragen und wird auch
weiter Sorge dafür tragen daß der Viehſchmuggel verhin
dert werde Die energiſchen Maßnahmen für dieſen Zweck
werden jedoch dadurch behindert daß viele angeſehene Poli
tiker aller Parteien durch dieſe Sache kompromittiert
werden Bei dieſen Worten rief die ganze Kammer Wir
bitten um die Namen Minerva ſchreibt hierzu Es
iſt der erſte Fall in der Kammer geweſen daß ein Miniſter
erklärt hat in jeder Partei ſäßen Betrüger

W TB Bukareſt 13 April Die Kammer hat den Etat
angenommen Der Kammer wurde ein Geſetzentwurf be
treffend Einberufung des Jahrganges 1917 zum Waffen
dienſt und ein Geſetzentwurf über die verſchärften Straf
beſtimmungen gegen den Schmuggel unterbreitet

Deutſch bulgariſcher Angriff auf Saloniki
WTB Athen 14 April Das Preſſebureau demen

tiert die Nachrichten über die Beſetzung der Joniſchen und
Aegäiſchen Jnſeln

Aus Saloniki wird gemeldet daß in Kilkis die Ein
wohner von ſieben wegen der beginnenden Feind
ſeligkeiten geräumten Dörfern ankamen Die Militär
kreiſe der Entente in Saloniki treffen fieberhaft Vorberei
tungen da ſie einen deutſch bulgariſchen Angriff
als bevorſtehend betrachten
Franzöſiſche Poſtſperre und deutſche Vergeltungs

maßregeln
Darüber ſchreibt die Nordd Allg Ztg Jm Sommer

1915 entſchloß ſich die franzöſiſche Regierung unter dem Druck
deutſcher Gegenmaßregeln die in den weſtafrikaniſchen Kolo
nien gefangen genommenen in Dahomey internierten Deut
ſchen teils nach Nordafrika teils nach Frankreich über
zuführen Gleichzeitig ſperrte ſie jedoch dieſen Kriegs und

Verlag Otto Hendel Verantwortlich Siegfried Dyck

Balkan Kriegsſchauplatz
Die gegneriſche Artillerie war geſtern öſtlich des Wardar

zeitweiſe lebhaft tätig

Jn der Nacht vom 12 zum 13 April warfen feindliche
Flieger erfolglos Bomben auf Küſtendil und Bogorodica öſt
lich davon

Oberſte Heeresleitung
S

a n

Zivilgefangenen jede Poſtverbindung Sie durften nur in
einem einzigen Briefe ihre Ankunft in dem neuen Lager
melden Nach langen vergeblichen Verhandlungen ordnete
die deutſche Heeresverwaltung an daß als Gegenmaßregel
die Poſt für die kriegs und zivilgefangenen Franzoſen in
drei deutſchen Lagern geſperrt werde Dieſe für den 5 Febr
befohlene Maßregel hatte den Erfolg daß die franzöſiſche
Regierung durch eine Note der ſpaniſchen Botſchaft vom
6 Februar erklärte ſie habe die über die deutſchen Gefan
genen aus Togo und Kamerun verhängte Entziehung des
Rechts Korreſpondenz und Pakete wie die anderen Kriegs
gefangenen zu empfangen aufgehoben Jnfolgedeſſen hob
die Heeresverwaltung am gleichen Tage die ſchon in Kraft
getretene Poſtſperre in den drei deutſchen Lagern auf Dieſe
amtliche Erklärung der franzöſiſchen Regierung widerſprach
den Tatſachen denn die franzöſiſche Regierung geſtattete den
Dahomey Deutſchen nur einen einzigen Brief zu ſchreiben
worauf die Poſtſperre unvermindert wieder in Kraft trat
Das Verhalten der franzöſiſchen Regierung zwang die deutſche
Heeresverwaltung die aufgehobene Maßregel wieder in
Kraft zu ſetzen

Nach einer ſoeben eingetroffenen Note vom 27 März
ſollen zwar nunmehr die Befehle zur Aufhebung der Poſt
ſperre gegen die Dahomey Deutſchen von der franzöſiſchen
Regierung an die unterſtellten Behörden erlaſſen ſein die
deutſche Heeresverwaltung ſieht ſich aber nach den gemachten
Erfahrungen veranlaßt ihre Gegenmaßregel erſt aufzuheben
wenn die ſämtlichen Dahomey Deutſchen aus allen Lagern
ſelbſt berichtet haben daß ihnen die vollen poſtaliſchen Rechte
wieder eingeräumt worden ſind

Mexiko verlangt Zurückziehung
der amerikaniſchen Truppen
WTB Mexiko 13 April Reuter Mexiko ſandte

eine Note an die Vereinigten Staaten in der verlangt wird
daß die amerikaniſchen Truppen aus dem mexikantſchen Ge
biet zurückgezogen werden und die Verfolgung Villas der
Je der mexikaniſchen Konſtitutionaliſten überlaſſen
wird

WTB Waſhington 13 April Reuter Die Note
Carranzas hat die Lage in Mexiko kompliziert aber es wird
amtlich feſtgeſtellt daß das Hauptquartier der amerikaniſchen
Truppen nichts unterlaſſen hat um die Verfolgung Villas
energiſch fortzuſetzen während die Angelegenheit mit Car
ranza erörtert wird

Umfaſſende Bodenreform in Ungarn
c B Berlin 14 April Die Tägl Rundſch meldet

aus Budapeſt Jn der geſtrigen Jahresverſammlung des
Bundes ungariſcher Landwirte beantragte der Biſchof von
Stuhlweißenburg eine umfaſſende Bodenreform
Danach ſoll der Staat die kirchlichen Güter und
Fideikommiſſein Erbpacht nehmen und dar
aus Bauernhöfe bilden Dieſe Bauernhöfe ſollen
an Landwirte verpachtet werden die ſich auf den
Kriegsſchauplätzen Verdienſte erworben haben und ferner
an Rückwanderer Der Biſchof verwies darauf daß der
Boden in erſter Linie der Ernährung der Bevölkerung die
wehrfähig ſei und im Kriege Verdienſte erworben habe zu
dienen habe Ein Volk das nicht auf eigener Scholle ſitze
und dieſe bebaue ſei keine Nation Der Antrag wurde mit
großem Beifall aufgenommen und einem Ausſchuß zur Be
ratung überwieſen
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